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Ursachen für heutige RAG-Aufgaben/Know-how

Auswirkungen des Steinkohlenbergbaus
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▪ Förderung aus großer Tiefe

▪ Abbau unter Wohngebieten

▪ Oberflächennaher Bergbau

▪ Stilllegungen

▪ Kriegszerstörungen

▪ Grundwassernähe

▪ Grubenwasserhaltung

▪ Bergschadensregulierung

▪ Grundwasserreinigung

▪ Flächenentwicklung

▪ Poldermaßnahmen

Steinkohlenabbau Nachbergbau

Auswirkung

Maßnahmen
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Zentrale Verabschiedung des deutschen Steinkohlenbergbaus

21. Dezember 2018

Die zentrale Abschiedsveranstaltung 

markierte das Ende des deutschen 

Steinkohlenbergbaus und bedeutete 

zugleich den Übergang in die 

Nachbergbauzeit. 
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Bergbaufolgen: Ewigkeitsaufgaben

Grundwasserreinigung
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PoldermaßnahmenGrubenwasserhaltung
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Grubenwasser
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Vom Niederschlag zum Grubenwasser

▪ Bei Grubenwasser 
handelt es sich um 
Regenwasser, das 
schon immer entlang 
von Gesteinsschichten 
und Klüften in 
den Boden nach 
Norden sickert.

▪ Dabei löst das 
Regenwasser im 
Gestein vorhandene 
Mineralien wie 
beispielsweise Salze.

▪ Das in das 
Grubengebäude 
fließende Wasser macht 
ohne 
regulierenden Eingriff 
eine Arbeit untertage 
unmöglich und 
gefährdet die 
Sicherheit der 
Bergleute. Deshalb 
werden diese 
Wässer nach über Tage 
gepumpt und über 
Flüsse abgeleitet.
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Lippe Emscher Ruhr

Steinkohlen-

vorkommen                                                                                                        

Emschermergel
wasserstauend

Halterner 

Sande
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Konzept: Möglichst nah an den natürlichen Zustand

▪ Das Grubenwasserkonzept schützt das Trinkwasser.

▪ Der kontrollierte Anstieg des Grubenwassers 

ist eine geeignete Maßnahme, um einen annähernd 

natürlichen Zustand wiederherzustellen.

▪ Durch die künftige Wasserhaltung auf höherem Niveau 

werden weniger mineralische Inhaltsstoffe in die Gewässer 

eingeleitet.

▪ Die Umsetzung des Grubenwasserkonzepts leistet einen 

aktiven Beitrag zum Klima- und Umweltschutz. Vor allem 

die kleinen Gewässer, wie die Lippe, sollen entlastet, die 

Emscher sogar von Grubenwasser freigezogen werden. Erst 

so ist die Vollendung des Emscherumbaus möglich.

Das Grubenwasserkonzept der RAG im Ruhrgebiet ist eine nachhaltige Lösung der 

Ewigkeitsaufgabe „Grubenwasserhaltung“.

06.09.2024RAG-Konzernpräsentation 7



Umbau Wasserhaltungsstandorte

06.09.2024RAG-Konzernpräsentation 8

Grundwas serführende Schicht

Wasserstauende Schicht

Grundwasser- 
führende Schicht

Wasser-stauende 
Schicht

Hüllrohre erlauben das 
Einhängen und den Betrieb 

der Tauchpumpen

Wasserhaltung unter Tage Brunnenbetrieb

Wegfall Grubengebäude 

Pumpen von Übertage



Weitere Optimierung der Grubenwasserhaltung - Ruhr

▪ Die Grubenwasserhaltung zählt zu 

den wichtigsten Ewigkeitsaufgaben 

der RAG. Im Ruhrgebiet ergeben sich 

vielfältige Chancen durch 

Reduzierung der Pumpstandorte und 

untertägige Durchleitung des 

Wassers.
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zentrale 
Wasserhaltungen 

bleiben im Revier.

6
Fließgewässer können 

entlastet werden.

240 
km

Kubikmeter pro Jahr 
weniger 

Grubenwasser 

erreichen Lippe und 
Emscher.

35 
Mio. sinkt der CO2-

Ausstoß der 

Wasserhaltungen 

durch 
Energieeinsparungen.

50 %
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Die neue RAG Leitwarte

▪ Seit März 2019 verfügt die RAG über eine Leitwarte am 

Standort Pluto in Herne. In dem modernen Neubau laufen 

alle Informationen zu Grubenwasserhaltungen, 

Polderanlagen und Einrichtungen zum 

Grundwassermanagement sowie der 

Überwachungssysteme zusammen – zusätzlich zu der 

wettertechnischen Überwachung der offenen 

Grubengebäude.

Entscheidend für eine effiziente und nachhaltige Bearbeitung der Ewigkeitsaufgaben 

ist eine zentrale Kontrolle und Steuerung aller relevanten Prozesse. 
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